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Beschlussvorlage 

 
Vorlage-Nr.: BV/0610/2010  Datum: 24.08.2010

Baudezernent 

Verfasser: 62-Amt für Stadtvermessung und 
Bodenmanagement 

Az: 62 rü-st 

Gremienweg: 
 

 
 

 einstimmig  mehrheitlich  ohne BE 
 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt 
 verwiesen  vertagt  geändert 

Stadtrat 

 

16.09.2010 

TOP  öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 

 einstimmig  mehrheitlich  ohne BE 
 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt 
 verwiesen  vertagt  geändert 

Haupt- und Finanzausschuss 

 

06.09.2010 

TOP  nicht öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 

 einstimmig  mehrheitlich  ohne BE 
 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt 
 verwiesen  vertagt  geändert 

Arbeitskreis 
"Straßenbenennungen" 

 

  

TOP  nicht öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 
 
Betreff: Benennung eines Fußweges zwischen der "Görtzstraße" und dem 

"Lerchenweg" im Stadtteil Karthause 
 
Beschlussentwurf:  
Der Stadtrat beschließt, die im beigefügten Auszug aus der Stadtgrundkarte schraffiert 
dargestellte, öffentliche Erschließungsfläche 
 

„Beatusgässchen“ 
 
zu benennen. 
 
Begründung:  
Frau Doris Gärtner als 1. Vorsitzende der Karthäuser Kirmesgesellschaft „St. Beatus“ e.V. hat 
sich mit Schreiben vom 08.07.2010 an das Tiefbauamt und mit E-Mail vom 08.07.2010 an 
den Beigeordneten, Herrn Martin Prümm, mit der Bitte gewandt, den o. g. Verbindungsweg 
zwischen der Görtzstraße und dem Lerchenweg „Beatusgässchen“ zu benennen. Laut v. g. 
Schreiben ist der Benennungsvorschlag ein gemeinsamer Antrag der Pfarrgemeinde St. 
Beatus Koblenz-Karthause und der v. g. Kirmesgesellschaft. 
 
Der Arbeitskreis für Straßenbenennungen schließt sich dem Benennungswunsch an, ist doch 
St. Beatus sowohl für die Kirmesgesellschaft als auch für die Pfarrgemeinde Namensgeber. 
 
Anlage: Auszug aus der Stadtgrundkarte 
 

Koblenz – Magnet am Deutschen Eck: 
 

Die Stadt zum Bleiben. 


